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„DIE WILDE 13 PLUS“ – IMMER EINE SPUR KOMPETENTER !

Modellbahnshop elriwa
01454 Wachau · Radeberger Str. 32
Tel. 035 28 - 44 12 57 · info@elriwa.de 
www.elriwa.de

Modellzentrum Hildesheim
31135 Hildesheim · Peiner Landstr. 213
Tel. 051 21 - 28 99 40 · sales@modellbahnecke.de
www.modellbahnecke.de

Modellbahnladen & Spielparadies
33332 Gütersloh · Kampstr. 23
Tel. 052 41 - 263 30 · service@modellbahngt.de
www.modellbahngt.de

Modellzentrum Braunschweig
38118 Braunschweig · Kreuzstr. 15
Tel. 05 31 - 70 21 43 13 · sales@modellbahnecke.de
www.modellbahnecke.de

Modellbahn Kramm
40723 Hilden · Hofstr. 12
Tel. 021 03 - 510 33 · Kramm.Hilden@t-online.de
www.modellbahn-kramm.com

Modellbahn Raschka
44809 Bochum · Dorstener Str. 215–217
Tel. 0234 - 52 05 05 · info@modellbahn-raschka.de
www.modellbahn-raschka.de

Technische Modellspielwaren Lindenberg
50676 Köln · Blaubach 26–28 
Tel. 0221 - 23 00 90 · info@lindenberg-modellbahn-koeln.de
www.lindenberg-modellbahn-koeln.de

Modellcenter Hünerbein
52062 Aachen · Markt 9–15
Tel. 02 41 - 339 21 · info@huenerbein.de
www.huenerbein.de

W. Schmidt GmbH
57537 Wissen · Am Biesem 15
Tel. 027 42 - 93 05 16 · info@schmidt-wissen.de 
www.schmidt-wissen.de

Modell Pelzer 
58095 Hagen · Potthofstr. 2–4
Tel. 023 31 - 134 77 · info@modellpelzer.de
www.modellpelzer.de

Modellbahnshop - Saar
66589 Merchweiler · Auf Pfuhlst 7
Tel. 06825 - 8007831 · mueller@mhc-saar.de
www.mhc-saar.de

Spielwaren Werst
67071 Ludwigshafen-Oggersheim · Schillerstr. 3
Tel. 0621 - 68 24 74 · werst@werst.de
www.werst.de

Sie erhalten diese und weitere lukrative Angebote – solange der Vorrat reicht –  in folgenden Fachgeschäften:

Trix 22194 
E-Lok BR 193 Railpool GmbH
Ep.VI digitale Schnittstelle MTC21 vorhanden, 
4 Achsen angetrieben, Haftreifen, Dreilicht-
Spitzensignal mit der Fahrtrichtung wechselnd, 
LED-Beleuchtung, LüP: 218 mm 

UVP 179,00 €  99,99 €

Trix 22278 
E-Lok BR 187.1 DBAG Ep.VI
DC-MFX-Sound mit Sounddecoder MFX/DCC, 
4 Achsen angetrieben, Haftreifen, Dreilicht-
Spitzensignal mit der Fahrtrichtung wechselnd, 
LED-Beleuchtung, LüP: 217 mm

UVP 239,00 €  159,99 €

… AUSGETRI(X)TE 
				    HAMMERPREISE …

Trix 22225 
Dampflok 42 506 DRG Ep.II, DC-MFX-Sound mit 
Sounddecoder MFX/DCC, 5 Achsen angetrieben, 
Haftreifen, Zweilicht-Spitzensignal mit der Fahr-
trichtung wechselnd, LED-Beleuchtung, schaltbare 
Führerstandsbeleuchtung, LüP: 264 mm

UVP 449,00 €  299,99 €

märklin Store München
80335 München · Bayerstraße 22
Tel. 089 - 24 20 66 36 · epost@maerklin-store-muenchen.com
www.maerklin-store-muenchen.com

Gleis11 GmbH
80335 München · Bayerstraße 16b
Tel. 089 - 45 21 90 90 · gleis-11@gleis-11.de
www.gleis-11.de

Eisenbahn Dörfler 
90402 Nürnberg · Färberstr. 34/36
Tel. 09 11 - 22 78 39 · info@eisenbahn-doerfler.de
www.eisenbahn-doerfler.de

Eisenbahn Dörfler
96103 Hallstadt · Biegenhofstr. 5
Tel. 0951 - 654 99 · bamberg@eisenbahn-doerfler.de
www.eisenbahn-doerfler.de/hallstadt

Modeltreinexpress
NL-3135 HW Vlaardingen · Voorstraat 43-45
Tel. 0104357767 · info@modeltreinexpress.nl
www.modeltreinexpress.nl
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BAHNWELT AKTUELL

WRS DEUTSCHLAND

Es wird bunt
	Seit Oktober 2019 setzt die Deutsch-
land-Tochter der schweizerischen Wid-
mer Rail Service (WRS), die WRS GmbH 
aus Karlsruhe, mit 120 145 eine der Dreh-
strom-Pionierinnen der DB im Güterzug-
dienst ein. Im Herbst 2020 erhielt die 
Maschine eine neue Lackierung in den 
Firmenfarben. Doch die WRS hat noch 
mehr vor: Mit 120 204 befindet sich eine 
weitere Lok in Aufarbeitung, daneben 
verhandelt man über den Kauf weiterer 
120 aus dem Stillstandsmanagement.

Entscheiden Sie darüber, wie die künf-
tigen 120 der WRS aussehen sollen: Zur 
Wahl stehen drei Entwürfe des Grafikers 
M. Oestreich. Wählen Sie Ihren Favoriten 
und gewinnen Sie:
1. Preis: Eine Mitfahrt in der WRS-120
2. – 3. Preis: Ein aktuell es Lokmodell
4. – 15. Preis: EJ-Extra „Baureihe 120“

Am 4. Oktober 2020 zog die frisch lackierte 120 145 den DGS 95141 von Ingolstadt nach Kornwestheim. Hier ist sie bei Schleißweiler zu sehen.

»Abstimmen und Gewinnen«
Scannen Sie den QR-Code
oder schreiben Sie per E-Mail* an:
gewinnspiel@vgbahn.de
Mehr Infos gibt es unter:
www.vgbahn.de/wrs-wunschlok
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Option 1 gewährt Eisenbahnfreunden einen exklusiven Blick in den Maschinenraum.

Option 2 verbindet das historische TEE-Schema mit Motiven aus den Standorten der WRS.

Option 3 hebt die Bedeutung der Eisenbahn als internationales Verkehrsmittel hervor.

GL

*MITARBEITER DER VGBAHN UND DEREN ANGEHÖRIGE DÜRFEN NICHT TEILNEHMEN. DER RECHTSWEG IST AUSGESCHLOSSEN. EINE BAR-AUSZAHLUNG DER PREISE IST NICHT 
MÖGLICH. MIT IHREN DATEN GEHEN WIR ÄUSSERST SORGFÄLTIG UM.
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STANDPUNKT

Wir befinden uns noch 
mitten im Umzug. Vie-

les ist noch in Kartons, manches 
muss noch eingepackt werden. 
Wir arbeiten unter dem rollen-
den Rad, denn Sie sollen pünkt-
lich Ihren MEB im Briefkasten 
oder beim Zeitschriftenhändler 
finden.

Da geht auch mal was schief, wie unser 
Gewinnspiel im aktuellen MEB-Spezial. 
Wir loben tolle Preise aus und vergessen 
die Teilnahmebedingungen – kaum zu 
glauben, hatten doch mindestens vier 	
Augenpaare diesen Text gelesen. 

Es sind außergewöhnliche Zeiten und 
die Arbeit unter diesen Umständen ist he-
rausfordernd und nicht einfach. Trotzdem 
möchte ich mich bei Ihnen für unseren 
Lapsus entschuldigen.

Zur Teilnahme besuchen Sie bitte unse-
ren Internetauftritt: www.modelleisenbah-
ner.de oder schreiben Sie eine E-Mail an 
gewinnspiel@modelleisenbahner.de mit 
dem Stichwort „Schienen-Welten“. 

Hoffentlich sind Sie auch ohne Raketen 
und Böller gut ins neue Jahr gekommen. 
Nach dem verrückten Jahr 2020 kann es 
doch nur mehr aufwärts gehen, oder? 

Corona wird auch dem Jahr 2021 sei-
nen Stempel aufdrücken. Die erste Weg-
marke ist der Ausfall der Nürnberger Spiel-
warenmesse. Die meisten Modellbahn-
hersteller kündigten jedoch kämpferisch 
an, dass Sie ihre Jahresneuheiten dem	
Virus zum Trotz zur gewohnten Zeit Ende 
Januar ankündigen werden. Wir werden 
Sie darüber aktuell und ausführlich infor-
mieren, aber der beliebte Messe-Teil der 
März-Ausgabe wird zum Pandemie-Opfer.

Die MEB-Redaktion wünscht Ihnen von 
Herzen ein gutes und vor allen Dingen 	
ruhigeres neues Jahr!

NACHRICHTEN AUS 
FÜRSTENMÜNCHEN

Stefan Alkofer

DB AG / ÖBB / SBB / SNCF

Neue Linien im Nachtzugverkehr
	Europa soll enger zusammen-
wachsen – auch auf der Schiene. 
Darauf jedenfalls verständigten sich 
am 8. Dezember 2020 am Rande 
der Konferenz der europäischen 
Verkehrsminister die vier Bahnchefs 
Dr. Richard Lutz (DB), Andreas Mat-
thä (ÖBB), Jean-Pierre Farandou 
(SNCF) und Vincent Ducrot (SBB). 
Die ersten konkreten Ergebnisse 
dieser Ausweitung der Kooperation 
sind vier neue Nightjet-Linien, die 
in den nächsten Jahren insgesamt 
13 europäische Millionenmetropo-
len nachts miteinander verknüpfen 
werden: Bereits im Dezember 
2021 sollen die beiden Verbindun-
gen Wien – München – Paris und 
Zürich – Köln – Amsterdam an den 
Start gehen. Im Dezember 2023 
folgt eine Linie von Wien/Berlin 
nach Brüssel/Paris. Den vorläufigen 
Abschluss der Expansion macht im 
Dezember 2024 eine neue Linie 
zwischen Zürich und Barcelona.

Die SNCF kündigte ab Ende 
2021 ein eigenes Nachtzugange-
bot zwischen Paris und Nizza an.

Die Erklärung der vier Bahnun-
ternehmen bildet zugleich den Auf-
takt zum „Europäischen Jahr der 
Schiene“, das für 2021 geplant ist. 
Am 1. Dezember hatten sich die 
Europaabgeordneten des Verkehrs-
ausschusses darauf geeinigt, das 
kommende Jahr der Stärkung des 
Schienenverkehrs zu widmen. Der 

Aktion liegt die späte Erkenntnis zu 
Grunde, dass ein starkes Schienen-
netz unverzichtbar ist, um die Kli-
maziele der EU zu erreichen. Bahn-
Chef Richard Lutz, dessen Unter-
nehmen sich erst im Dezember 
2016 von seiner Nachtzugsparte 
getrennt hatte, betonte: „Das ist ein 
guter Tag für das Klima, unsere Kun-
den und das Zusammenwachsen 
Europas auf der Schiene. Der 
Nachtzug ist ein Geschäft unter 
Partnern. Wenn jede Bahn ‚ein biss-
chen Nachtzug‘ machen würde, 
wäre niemandem geholfen. Die 
Lösung ist eine klare Arbeitsteilung, 
eingebettet in echtes Teamplay.“

ÖBB-Chef Andreas Matthä rech-
nete vor, dass die ÖBB-Tochter 
Nightjet nach Umsetzung der ge-
meinsamen Pläne insgesamt 26 Li-
nien bedienen werde. Während 
man vor Corona rund 1,4 Millionen 
Reisende in den Nachtzügen zähl-
te, erwarte man bei einem regulä-
ren Betrieb aller 26 Linien knapp 
drei Millionen Passagiere.

Das private tschechische EVU 
Regio Jet kritisierte, dass privat ge-
führte Unternehmen bei der Initia-
tive zunächst unberücksichtigt blie-
ben. Das Unternehmen, das auch 
eigenwirtschaftlich internationale 
Nachtzugverbindungen betreibt, 
kündigte an, sein eigenes Angebot 
pünktlich zum Jahr 2021 um neue 
Linien zu erweitern.

Gemeinsam mit der ÖBB-Tochter Nightjet planen DB AG, SBB und SNCF vier neue 
Nachtzuglinien, die 13 europäische Metropolen miteinander vernetzen sollen.  
Die ersten Verbindungen gehen bereits Ende 2021 an den Start. 
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BAHNWELT AKTUELL

ZWISCHENHALT

■	Die ÖBB ziehen ein positives Fazit 
nach der rund dreimonatigen Erpro-
bung eines Wasserstoffzugs des Typs 
Coradia iLint von Alstom im Planbe-
trieb. Nach Angaben der ÖBB erfüllte 
der Zug alle Leistungsanforderungen, 
auch der Fahrplan konnte stets einge-
halten werden. Die während des Pro-
bebetriebs gesammelten Daten wer-
den nun im Detail ausgewertet.

■	Die niederländische Staatsbahn NS 
verkauft 32 Dieseltriebzüge des Typs 

DM 90 an die polnische Regionalbahn 
SKPL. Die in den 1990er-Jahren bei 
Talbot in Aachen gebauten Fahrzeuge 
wurden bereits 2017 abgestellt, ein 
Verkauf an die rumänische Ferotrans 
TFI hatte sich jüngst nach jahrelangem 
Rechtsstreit zerschlagen.

■	Die schwedische Behörde für Post 
und Telekommunikation PST investiert 
umgerechnet rund 4,9 Millionen Euro 
in eine Untersuchung zur Verbesse-
rung des WiFi-Empfangs in Zügen. Die 

Verantwortlichen hoffen, mit stabilen 
Internetverbindungen an Bord mehr 
Fahrgäste zu gewinnen.

■	Die kroatische Staatsbahn HŽ mo-
dernisiert ihre Flotte. Die HŽ unter-
zeichnete mit dem Lieferanten Koncar 
Elektricna einen Vertrag zum Bau von 
insgesamt 21 Elektrotriebzügen. Die 
Fahrzeuge sollen auf der bisherigen 
HŽ-Baureihe 6612 basieren. Der Auf-
trag hat ein Volumen von umgerech-
net rund 112 Millionen Euro.

AKW RHEINSBERG

Atommüll-Transport
	Ein Atommüll-Transport aus dem ehe-
maligen AKW Rheinsberg am Stechlinsee 
führte am 30. November vom Anschluss 
des AKW über die Bahnstrecke Flecken 

233 478 passierte mit ihrem Atommüll-Transport 
am 30. November 2020 den Bahnhof Lindow/
Mark südlich von Rheinsberg.

Zechlin  –  Löwenberg in das Zwischenla-
ger Lubmin.

Das AKW Rheinsberg war das erste 
kommerzielle Atomkraftwerk der DDR. Es 

ging 1966 als VE Kombinat Kernkraftwer-
ke „Bruno Leuschner“ ans Netz und wur-
de bereits 1990 stillgelegt. Seither läuft 
schrittweise der Rückbau der Anlage. 
Mittlerweile ist auf dem Gelände des 
ehemaligen AKW nur noch gering strah-
lendes Material vorhanden, so dass die 
radioaktiven Abfälle nun in Containern 
transportiert werden können. 

Obwohl durchschnittlich ein Transport 
pro Jahr das AKW Rheinsberg verlässt, 
war der aktuelle Transport der erste seit 
2018. Auf der gut zehn Kilometer langen 
Anschlussbahn ab Rheinsberg wurde bis 
1996 für die damals noch 650 Mitarbei-
ter des AKW ein Werksverkehr vorgehal-
ten. Heute finden nur noch zum Bahn-
hofsfest in Rheinsberg Pendelfahrten für 
die Öffentlichkeit statt.

	Nach einer Revision präsentiert sich 
112 139 der DB Regio Südost seit Okto-
ber 2020 wieder in orientroter Lackie-
rung. Im November kam die Lok mit 
Werbung für das DB Gebrauchtzug-An-
gebot für die WFL im Abellio-Ersatzver-
kehr zum Einsatz. Am 13. November 
2020 passierte sie mit dem IRE 6 
(95864) Stuttgart – Tübingen auf der 
Neckar-Alb-Bahn den ehemaligen 
Bahnposten Metzingen. Mit dem Fahr-
planwechsel endete auch der Einsatz 
der WFL im Abellio-Ersatzverkehr.
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	Wegen stark gestiegener Nachfrage 
reaktivierte DB Cargo im November 
2020 elf Maschinen der Baureihe 151 
aus den Beständen des Lokvermieters 
Railpool. Im Einzelnen handelt es sich 
dabei um die verkehrsrot lackierten 
Maschinen 151 028, 031, 036, 048, 
068, 099, 129, 141, 168 und 167 sowie 
um 151 062, die eine silberne Rail-
pool-Lackierung trägt. Die Lokomotiven 
wurden während des teilweisen „Lock-
downs“ im Frühjahr abgestellt, weil 
aufgrund unterbrochener weltweiter 
Lieferketten die Nachfrage drastisch 
zurückgegangen war. Das Bild zeigt 
151 048 am 23. November 2020 auf 
dem Weg von Hagen-Vorhalle nach 
Gremberg bei Wuppertal-Unterbarmen.

ALLIANZ PRO SCHIENE

Grafik des Monats
Der Arbeitsmarkt in der Schienenbran-

che trotzt weitgehend der corona- 
bedingten Wirtschaftskrise. Gut jedes 

zweite Unternehmen will im kommen-
den Jahr sogar zusätzliche Arbeitneh-

mer einstellen. Die Chancen stehen da-
mit gut, dass sich der langfristige Be-

schäftigungsaufbau im Schienensektor 
auch in Zukunft fortsetzt. Bereits seit 

2016 hat die Eisenbahnbranche jährlich 
Beschäftigte hinzugewonnen. G
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	Es war passenderweise ein Holzzug, gezogen von 
der DB Cargo-Lok 185 634, dem 251 006 der Holzlogis-
tik und Güterbahn GmbH (HLG) aus Bebra am  
8. November 2020 bei Laufach Schubhilfe gewährte. 
Die sechsachsige Diesellok ist eines von insgesamt 
zwölf Exemplaren dieses Typs. Die Lokomotiven wur-
den 1995/1996 bei MaK in Kiel gebaut, die Leistungs-
elektronik stellte bereits die Firma Siemens als neuer 
Eigentümer der MaK-Loksparte. Wir wollen von Ihnen 
wissen, in welchem Land im hohen Norden die Ma-
schinen als Baureihe Di 6 einst ihre Karriere begannen.

FRAGEZEICHEN? Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner?  
Wer das Fragezeichen dieses 
Monats beantwortet, kann  
eine von 20 DVDs gewinnen.

Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis zum 15. Februar 2021 auf einer Postkar-
te an den MODELLEISENBAHNER, Stichwort Fragezeichen, Infanteriestr. 11a, 80797 
München oder per E-Mail an fragezeichen@modelleisenbahner.de. Unter allen richti-
gen Einsendungen werden 20 DVDs aus der Rio-Grande-Videothek verlost. Der 
Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen, die Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt. Die richtige Antwort im Dezemberheft lautete: „Dänemark“. Gewonnen ha-
ben: Schulz, Gottfried, 66663 Merzig-Schwemlingen; Wala, Lucjan, 60488 Frankfurt 
a.M.; Koch, Sven Arved, 63303 Dreieich; Bachmann, Peter, 92245 Kümmersbrück; 
Meyer, Klaus, 48282 Emsdetten; Kereit, Matthias, 12159 Berlin; Reiff, Manfred, 
21407 Deutsch Evern; Fehrmann, Gotthard, 01169 Dresden; Stoß, Veit, 09116 
Chemnitz; Hofmann, Günter, 01217 Dresden; Neldner, Norbert, 88677 Markdorf; Hei-
de, Jörg, 34582 Borken-Nassenerfurth; Schneider, Stefan, 02794 Spitzkunnersdorf; 
Genz, Lilly, 39264 Nedlitz/Anh.; Schrooten, Florian, 73312 Geislingen (Steige); War-
deski, Alfons, 88481 Balzheim; Bückel, Urs, 79540 Lörrach; Kuhrmeier, Niklas, 
86391 Stadtbergen; Wengler, Simeon, 89174 Altheim; Weller, Manfred, 73547 Lorch.

PRESSESCHAU

Schäden am System?
	Gerade erst entwickelte sich der öffentliche Personennahverkehr 
(ÖPNV) zur Klimaschutz-Hoffnung, nun könnte die Corona-Krise das 
bisher Erreichte zunichte machen: Gutverdiener nutzen aus Angst vor 
Ansteckung wieder das Auto, Geringverdiener sind auch weiterhin 
auf Busse und Bahnen angewiesen. Der Spiegel-Autor Emil Nefzger 
mahnt, dass diese Spaltung der Gesellschaft auch zu einem langfris-
tigen Bedeutungsverlust des ÖPNV führen könnte. www.spiegel.de/
auto/corona-folge-busse-und-bahnen-sind-wieder-die-verkehrsmit-
tel-der-armen-a-5c9eb3d4-077f-4122-b916-e60e04215d23

HARZER SCHMALSPURBAHNEN GMBH (HSB)

Auch künftig auf den Brocken
	Die Harzer Schmalspur-
bahnen GmbH (HSB) wird 
auch in den kommenden Jah-
ren auf dem umfangreichen 
Schmalspurnetz im Harz un-
terwegs sein. Dies teilte der 
zuständige Auftraggeber des 
Landes Sachsen-Anhalt, die 
Nasa (Nahverkehrsservice 
Sachsen-Anhalt), am 26. No-
vember im Rahmen einer frei-
willigen Ex-ante-Transparenz-
bekanntmachung mit.

Die offizielle Auftragsverga-
be soll noch im Dezember 
2020 erfolgen. Der Verkehrs-

vertrag umfasst wie bisher die 
Linien Wernigerode – Drei An-
nen Hohne – Brocken/Eisfel-
der Talmühle (– Nordhausen) 
und Quedlinburg – Alexis-
bad – Eisfelder Talmühle. Die 
jährliche Laufleistung von rund 
510 000 Zugkilometern soll 
auch weiterhin überwiegend 
mit historischen Fahrzeugen 
erbracht werden.

Der Verkehrsvertrag be-
ginnt bereits am 1. Januar 
2021. Seine Laufzeit endet mit 
dem Fahrplanwechsel im De-
zember 2034.  

Die HSB (hier mit 99 7232 im Mai 2020) wird auch weiterhin das 
umfangreiche Schmalspurnetz im Harz bedienen.
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MÜLHEIM-STYRUM 

Brückenabriss
	Nach dem schweren Unfall eines Tank-
Lastzugs auf der Autobahn A 40 direkt 
unterhalb der Eisenbahnbrücken in Mül-
heim-Styrum am 17. September 2020 
standen im Dezember die Abrissarbeiten 
an mehreren beschädigten Eisenbahnbrü-
cken auf dem Programm. Dafür wurde die 
Eisenbahnstrecke zwischen Essen und 
Duisburg in der Zeit vom 2. bis 7. Dezem-
ber gesperrt, die Autobahn A 40 war zwi-
schen dem 4. und 14. Dezember 2020 in 
beiden Richtungen unterbrochen.

Während der Sperrungen galt es für 
die Ingenieure, ein Mammutprogramm zu 
bewältigen. Neben dem Abriss zweier 
Brücken und dem Neubau einer Hilfsbrü-
cke für die wichtige Eisenbahnverbindung 
Essen – Duisburg standen auch notwendi-
ge Arbeiten für die zweite Ausbaustufe 
des elektronischen Stellwerks (ESTW) in 
Duisburg auf der Agenda.

Ein 750-Tonnen-Kran hob die insge-
samt vier Teile für die Hilfsbrücke als Ersatz 
der wichtigen Brücke Nr. 3 an ihren Platz. 
Diese sind pro Stück 26 Meter lang, sie 
wiegen jeweils rund 80 Tonnen. Die 
DB AG hält solche Hilfsbrücken in ihrem 

Ein betrunkener Lkw-Fahrer verursachte im September einen Millionenschaden an mehreren 
Eisenbahnbrücken über die A 40 (hier die Abrissarbeiten am 5. Dezember 2020).

Brückenlager im rheinlandpfälzischen 
Konz vor. Anschließend erneuerte die 
DB AG auf der Brücke Schotter, Schwellen 
und Weichen. Auch die Oberleitungsanla-
ge und die notwendige Verkabelung 
mussten im Brückenbereich wieder auf-
gebaut werden. Seit Ende 2020 steht die 
Hilfsbrücke nun für den Eisenbahnverkehr 
zur Verfügung. Damit ist die Eisenbahn-
strecke zwischen Essen und Duisburg 
wieder in beide Richtungen befahrbar. Bis 

zur Wiedereröffnung galt das bereits ab 
September bestehende Ersatzkonzept.

Die DB AG plant, auch die Brücken 
Nr. 2 und Nr. 4 durch Hilfsbrücken zu er-
setzen. Der Konzern rechnet damit, dass 
alle Brücken Mitte 2021 einsatzbereit sein 
können. Danach kann auch die Strecke 
Oberhausen – Essen wieder befahren 
werden.

Die Kosten liegen bereits jetzt im zwei-
stelligen Millionenbereich.
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	Dampflok- 
bespannte Sonder-
züge bleiben in 
Zeiten der Corona-
Pandemie eine Sel-
tenheit. Eine der 
wenigen willkom-
menen Ausnahmen 
wurde am 30. No-
vember von der Lok 
50 3501 des „Mei-
ninger Dampflok 
Vereins e. V.“ be-
spannt. Die im Jahr 
1940 gebaute 
Maschine brachte 
einen Leerzug von 
Bebra nach Mei
ningen. Die Aufnah-
me entstand zwi-
schen Eisenach und 
Förtha.
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BAHNWELT AKTUELL

	Mit der Ablieferung neuer E-Loks der 
Baureihe 193 (Siemens Vectron) gab die 
Mercitalia-Tochter TX Logistik (TXL) aus 
Troisdorf ihre Lokomotiven der Baureihe 
189 an den Vermieter MRCE zurück. Weil 
unter den abgegebenen Loks mit 189  997 
auch eine beliebte Sonderbeklebung war, 
spendierte man kurzerhand dem Neuzu-
gang 193 657 eine vergleichbare Lackie-
rung. Die höhere Leistung der Maschinen 
schlägt sich in der seitlichen Beschriftung 
nieder: Derzufolge ist 193 657 nun mit 
der Kraft von 8700 Pferden unterwegs. 
Die Baureihe 189 brachte dagegen nur 
8500 Pferde auf die Schiene. Parallel gab 
das Unternehmen auch den Taurus 
182 572 an den Vermieter MRCE zurück. 
Stattdessen erhielt nun 193 878 die mar-
kante Folierung mit dem Slogan „Wir 
brennen für das, was wir tun“.

DER VECTRON KOMMT

Lokwechsel bei TXL

Mit einem KLV-Zug der 
Spedition „LKW Walter“ 

am Haken durchfuhr 
193 878 am Abend des 
2. Dezember 2020 den 

Bahnhof Fulda.

Mit der Kraft von 8700 Pfer-
den ist 193 657 von nun an 
für TXL unterwegs. Die Auf-
nahme entstand am 29. No-
vember 2020 in Duisburg- 
Ruhrort Hafen.

SÄCHSISCHES HEIZHAUS IN HOF

Ein Stück Geschichte verschwindet
	In Hof wird bis Februar 2021 mit den 
Resten des ehemaligen Heizhauses ein 
Relikt der Sächsischen Staatseisenbahnen 
verschwinden: Im zwischen 1874 und 
1880 von den Bayerischen und den Säch-
sischen Staatsbahnen gemeinsam errich-
teten Durchgangsbahnhof waren alle not-
wendigen Einrichtungen 
doppelt vorhanden. So gab 
es auch zwei Heizhäuser 
mit jeweils zwei Rund-
schuppen samt Drehschei-
be: im Norden für Sachsen, 
im Süden für die Bayern. 
Während das bayerische 
Heizhaus bereits 1974/75 
zugunsten des neu gebau-
ten Diesel-Bw aus dem 
Stadtplan verschwand, wur-
de der Sächsische Rund-
schuppen zunächst unter 

Denkmalschutz gestellt. Als im Winter 
2010/2011 riesige Schneemassen das 
Dach des Schuppens teilweise zum Ein-
sturz brachten, war dessen Ende besiegelt. 
Das Gelände befindet sich nun im Besitz 
eines Münchner Investors. Der neue Ei-
gentümer erwägt, auf dem Areal ein 

bahnhofsnahes Hotel zu errichten. Wer 
noch einen letzten Blick auf das Relikt 
sächsisch-bayerischer Eisenbahngeschich-
te werfen möchte, sollte sich beeilen. Die 
Ruine ist vom Zug aus gut zu sehen, sie 
befindet sich bei der Einfahrt aus Sachsen 
kommend auf der linken Seite.
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Die Tage des sächsischen Ring- 
lokschuppens in Hof sind ge-

zählt. Entsprechend trostlos prä-
sentierte sich die Ruine am 

18. November 2020. 
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